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Förderstellen Übersicht 

Nachhaltigkeit • Energie • Mobilität 

Für Gemeinden und Regionen in Österreich (Schwerpunkt Kärnten) | Stand: April 2026 

 

Diese Übersicht fasst alle relevanten Förderstellen und -programme für Gemeinden und 
Regionen in Österreich in den Bereichen Nachhaltigkeit, Energie und Mobilität zusammen. Die 
Förderungen sind nach Herkunft gegliedert: Bundesebene (Österreich), Land Kärnten und 
Europäische Union. 

 

1. Bundesförderstellen (Österreich) 

Die wichtigsten nationalen Förderstellen für Gemeinden im Klima-, Energie- und 
Mobilitätsbereich sind der Klima- und Energiefonds sowie die Kommunalkredit Public 
Consulting (KPC) als abwickelnde Stelle des BMK. 

 

1.1  Klima- und Energie-Modellregionen (KEM) 

Träger / Stelle: Klima- und Energiefonds / KPC (Abwicklung) 

Themenbereich: Energie, Klimaschutz, Erneuerbare Energie, Bewusstseinsbildung 

Zielgruppe: Gemeindezusammenschlüsse (mind. 2 Gemeinden), Regionen 

Weitere Infos: www.klimafonds.gv.at | www.umweltfoerderung.at/betriebe/klima-und-energie-
modellregionen 

Beschreibung: Das KEM-Programm unterstützt Gemeindezusammenschlüsse bei der 
Entwicklung und Umsetzung von Klima- und Energiemaßnahmen. Über 1.100 
Gemeinden in 130 KEMs sind bereits beteiligt. Förderbar sind Umsetzungs- 
und Weiterführungsphasen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Beratung & Öffentlichkeitsarbeit zu Klimaschutz und erneuerbarer Energie 
•  Erneuerbare Wärme: Heizungsumstellung, Biomasse, Nahwärme 
•  Photovoltaik-Ausbau und Energiegemeinschaften (EEGs) 
•  LED-Umrüstung und Energieeffizienzmaßnahmen in Gebäuden 
•  Regionale Kreislaufförderung und Beschaffungswesen 
•  Nachhaltige Mobilität und E-Mobilität 
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1.2  KLAR! – Klimawandel-Anpassungsmodellregionen 

Träger / Stelle: Klima- und Energiefonds / KPC (Abwicklung) / Umweltbundesamt 
(Serviceplattform) 

Themenbereich: Klimawandelanpassung, Naturgefahren, Wasserhaushalt, Landwirtschaft, 
Tourismus 

Zielgruppe: Gemeindezusammenschlüsse, KLAR!-Regionen (aktiv oder 
wiedereinstiegsberechtigt) 

Weitere Infos: www.klar-anpassungsregionen.at | Kontakt: klar@umweltbundesamt.at 

Beschreibung: KLAR! hilft Gemeinden, sich auf die Folgen des Klimawandels vorzubereiten. 
Schwerpunkte sind Anpassungsmaßnahmen an Hitze, Dürre, Starkregen und 
Naturkatastrophen sowie die Steigerung der Klimaresilienz. Voraussetzung ist 
die Abstimmung mit überschneidenden LEADER-Regionen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Anpassung an Hitzeereignisse (Beschattung, Stadtbegrünung, Kühlzonen) 
•  Schutz vor Starkregenereignissen und Hochwasser 
•  Klimaresilienter Tourismus 
•  Bewusstseinsbildung und Beratung der Bevölkerung 
•  Regionale Risikoanalysen und Klimaanpassungsstrategien 

 

1.3  Umweltförderung im Inland (UFI) – KPC 

Träger / Stelle: Kommunalkredit Public Consulting (KPC) im Auftrag des BMK 

Themenbereich: Energie, Erneuerbare Energie, Klimaschutz, Wasser- und Abfallwirtschaft 

Zielgruppe: Gemeinden, Betriebe, Organisationen 

Weitere Infos: www.umweltfoerderung.at | www.publicconsulting.at | Kontakt: 
umwelt@kommunalkredit.at 

Beschreibung: Die KPC wickelt im Auftrag des BMK alle nationalen Umweltförderprogramme 
ab. Die UFI unterstützt Investitionen in erneuerbare Energie, Energieeffizienz, 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Spezialprogramme für Gemeinden sind u.a. 
die Sanierungsoffensive und Mobilitätsförderungen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Thermisch-energetische Gebäudesanierung (Sanierungsoffensive) 
•  Biomasse-Heizungsanlagen, Nah- und Fernwärme 
•  Photovoltaik- und Solaranlagen 
•  Abwasser- und Trinkwasseranlagen 
•  Errichtung von E-Ladestationen 
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1.4  klimaaktiv mobil – Aktive Mobilität und Mobilitätsmanagement 

Träger / Stelle: Klima- und Energiefonds / KPC (Abwicklung) 

Themenbereich: Nachhaltige Mobilität, Radverkehr, E-Mobilität, Öffentlicher Verkehr 

Zielgruppe: Gemeinden, Regionen, Betriebe, Tourismusbetriebe 

Weitere Infos: www.klimaaktivmobil.at | www.klimafonds.gv.at 

Beschreibung: klimaaktiv mobil fördert alle nachhaltigen Mobilitätsmaßnahmen, die zu CO₂-
Einsparungen führen – von Radinfrastruktur über E-Mobilität bis hin zu 
Mobilitätsmanagement. Das Programm 2025 war wegen Überzeichnung 
vorzeitig ausgeschöpft; eine Neuauflage 2026 ist vorgesehen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Bau von Radwegen und Fußgängerinfrastruktur 
•  Bedarfsorientierter ÖV: Gemeindebusse, Shuttle-Services, Rufbusse 
•  E-Ladestationen und E-Car-Sharing 
•  Fahrzeugbeschaffung (E-Fahrzeuge, Lastenräder) 
•  Mobilitätsmanagement und Bewusstseinsbildung 
•  Touristische Mobilitätsangebote (Bike-Sharing, E-Bike-Verleih) 

 

1.5  eMove Austria – E-Mobilitätsförderungen 

Träger / Stelle: BMK / KPC 

Themenbereich: Elektromobilität, Ladeinfrastruktur, E-Busse, E-LKW 

Zielgruppe: Gemeinden, Betriebe, öffentliche Verkehrsunternehmen 

Weitere Infos: www.umweltfoerderung.at/e-mob-2025 

Beschreibung: eMove Austria bündelt alle E-Mobilitätsförderprogramme des BMK unter 
einem Dach. Vier Säulen: eCharge (Ladeinfrastruktur), eBus (emissionsfreie 
Busse), eTruck (E-LKW) und eRide (Privatfahrzeuge). Der EU-Aufbau- und 
Resilienzplan stellt bis 2026 zusätzlich 256 Mio. € für emissionsfreie Busse 
bereit. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  eCharge: Öffentliche Ladeinfrastruktur für Gemeinden und Betriebe 
•  eBus: Beschaffung emissionsfreier Linienbusse für den öffentlichen Verkehr 
•  E-Fahrzeugbeschaffung für Gemeindeflotten 
•  Ladeinfrastruktur für E-Bikes und E-Cargo-Bikes 

 

1.6  Regionalprogramme des Klima- und Energiefonds 

Träger / Stelle: Klima- und Energiefonds 

Themenbereich: Energie, Klimaschutz, Klimawandelanpassung, Ressourceneffizienz 

Zielgruppe: Gemeinden, Regionen, kommunale Einrichtungen 

Weitere Infos: www.klimafonds.gv.at/foerderung/regionalprogramme-2026/ 

Beschreibung: Der Klima- und Energiefonds bietet zielgruppenorientierte 
Beratungsdienstleistungen und Regionalprogramme an, die Regionen bei der 
Identifikation von Energie- und Ressourceneffizienzpotenzialen, der 
Anwendung erneuerbarer Energieträger und der Klimawandelanpassung 
unterstützen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Beratung zu Energieeffizienz und erneuerbaren Energien 
•  Erarbeitung regionaler Klimaschutzstrategien 
•  Unterstützung bei der Umsetzung von Klimaschutzprojekten 
•  Vernetzung und Erfahrungsaustausch zwischen Regionen 
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2. Förderstellen Land Kärnten 

Das Land Kärnten verfügt über eigene Förderprogramme im Energie- und Klimabereich sowie 
über Landesprogramme zur Unterstützung der Gemeinden. Zuständige Abteilungen sind u.a. 
Abteilung 8 (Umwelt, Wasser, Naturschutz) und Abteilung 7 (Wirtschaft, Tourismus, 
Infrastruktur). 

 

2.1  Photovoltaik-Förderung des Landes Kärnten 

Träger / Stelle: Land Kärnten (Abt. 8 – Umwelt, Wasser und Naturschutz) 

Themenbereich: Erneuerbare Energie, Photovoltaik, Stromspeicher 

Zielgruppe: Gemeinden, Betriebe, Privatpersonen 

Weitere Infos: www.ktn.gv.at – Themen Übersicht Energie / www.kaernten-
solar.at/photovoltaik-foerderung 

Beschreibung: Das Land Kärnten fördert die Errichtung von PV-Anlagen. Ab 2026 gibt es 
eine neue einheitliche Pauschalregelung: 3.000 € Landesförderung, aber nur 
bei gleichzeitiger Errichtung eines Stromspeichers. Die Bundesförderung 
(OeMAG/KPC) kommt zusätzlich dazu. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Errichtung von PV-Anlagen auf Gebäuden (kommunal und privat) 
•  Kombination PV + Stromspeicher (ab 2026 Pflichtvoraussetzung für LF) 
•  Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften (EEGs) können zusätzliche 
Bundesförderung beantragen 

 

2.2  Kärntner Sanierungs-Euro – Gebäudesanierung 

Träger / Stelle: Land Kärnten 

Themenbereich: Gebäudesanierung, Energieeffizienz, Wärmeschutz 

Zielgruppe: Gemeinden, Betriebe, Privatpersonen (Gebäudeeigentümer) 

Weitere Infos: www.ktn.gv.at – Thema: Sanierung / meinbezirk.at Energieförderung Kärnten 

Beschreibung: Der Kärntner Sanierungs-Euro fördert energiesparende Maßnahmen an 
Gebäuden: neue Fenster, Wärmedämmung, moderne Heizungen. Das 
Prinzip: Je mehr Energie eingespart wird, desto höher die Förderung. Neue 
Richtlinien sind ab 2026 in Kraft. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Thermische Gebäudedämmung (Fassade, Dach, Keller) 
•  Austausch alter Fenster und Türen 
•  Heizungstausch (z.B. Umstieg von Öl auf Biomasse oder Wärmepumpe) 
•  Kombination mit Bundesförderung („Öl raus“-Bonus) möglich 

 

  



Förderstellen Übersicht – Nachhaltigkeit, Energie, Mobilität  |  Gemeinden & Regionen in Österreich 

Stand: April 2026 | Seite 5 von 8 

2.3  KWF – Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds (Interreg Slowenien) 

Träger / Stelle: KWF / Land Kärnten (Abt. 3 – EU-Programme) 

Themenbereich: Regionale Entwicklung, Kreislaufwirtschaft, Klimaschutz, Biodiversität 

Zielgruppe: Gemeinden, NGOs, Unternehmen, Forschungseinrichtungen 

Weitere Infos: www.kwf.at/foerderungen/interregslowenienkombi | europa.ktn.gv.at 

Beschreibung: Das Interreg VI-A Programm Slowenien-Österreich 2021–2027 unterstützt 
grenzüberschreitende Projekte. Schwerpunkte: Übergang zur 
Kreislaufwirtschaft, Schutz der Biodiversität. Für Gemeinden ist Abt. 3 des 
Landes Kärnten zuständig. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Klimaschutz- und Klimaanpassungsprojekte mit slowenischen Partnern 
•  Schutz natürlicher Ressourcen und Biodiversität 
•  Kreislaufwirtschaftsprojekte 
•  Nachhaltige Tourismusentwicklung im Grenzgebiet 

 

2.4  KELAG / KEW – Energieförderungen regionaler Energieversorger 

Träger / Stelle: KELAG (Kärntner Elektrizitäts-AG) / Kelag Energie & Wärme (KEW) 

Themenbereich: Erneuerbare Energie, Wärme, Photovoltaik, Energieeffizienz 

Zielgruppe: Gemeinden, Betriebe, Privathaushalte im Kärntner Versorgungsgebiet 

Weitere Infos: www.kelag.at | www.kew.at/forderungen.htm 

Beschreibung: KELAG und KEW bieten als regionale Energieversorger zusätzliche 
Förderangebote, Beratung und günstige Tarife für PV, Speicher und 
Wärmeversorgung. Ergänzen Bundes- und Landesförderungen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  PV-Anlagenangebote und Einspeisevergütung 
•  Wärmeversorgung und Fernwärmeanschluss 
•  Energieberatung für Gemeinden 
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3. EU-Förderprogramme 

Auf europäischer Ebene stehen mehrere Fonds und Programme für Gemeinden und Regionen 
im Bereich Klimaschutz, Energie und Mobilität zur Verfügung. Die Antragstellung erfolgt über 
nationale Kontaktstellen (z.B. FFG, EFRE-Stelle) oder direkt bei der EU-Kommission. 

 

3.1  IWB/EFRE & JTF 2021–2027 – Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung 

Träger / Stelle: Europäische Kommission / Österreichische Verwaltungsbehörde (BMAW) 

Themenbereich: Regionale Entwicklung, Klimaschutz, Innovation, Kreislaufwirtschaft 

Zielgruppe: Gemeinden, Regionen, Unternehmen, Forschungseinrichtungen 

Weitere Infos: www.efre.gv.at | Kontakt: über die regionale Verwaltungsbehörde 

Beschreibung: Das Programm fördert Investitionen in Innovation, Klimaschutz und regionale 
Entwicklung. Version 6.2 wurde am 8. August 2025 von der EU-Kommission 
genehmigt und umfasst jetzt auch neue Maßnahmen zur Kreislaufwirtschaft. 
Schwerpunkt M4 fokussiert auf nachhaltige städtische und regionale 
Entwicklung. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Klimaanpassung in Städten und Regionen (Hitzeinseln, Hochwasserschutz) 
•  Nachhaltige Mobilitätslösungen 
•  Kreislaufwirtschaft und Ressourceneffizienz 
•  Integrierte nachhaltige Stadtentwicklung 
•  Unterstützung von Energiegemeinschaften 

 

3.2  LEADER / ELER 2021–2027 – Ländliche Entwicklung 

Träger / Stelle: EU / Österreich (BMLUK) / regionale LAGs (Local Action Groups) 

Themenbereich: Ländliche Entwicklung, Klimaschutz, Energie, Tourismus, Regionalwirtschaft 

Zielgruppe: Gemeinden, Vereine, KMU, Privatpersonen im LEADER-Gebiet 

Weitere Infos: www.leader.at | www.bmluk.gv.at | LE 21–27: Lokale Entwicklungsstrategien 
der LAGs 

Beschreibung: LEADER fördert bottom-up-Projekte im ländlichen Raum. Klimaschutz und 
erneuerbare Energien sind zentrale Themen der Regionsstrategien. Für die 
KEM-Region Großglockner sind Energie, Energieautarkie und CO2-Reduktion 
explizite Ziele der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES). 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Projekte zu erneuerbarer Energie und Klimaschutz 
•  Nachhaltige Tourismusentwicklung und Mobilität 
•  Regionale Wertschöpfung und Kreislaufförderung 
•  Dorferneuerung und energetische Sanierung 
•  Bewusstseinsbildung und Bildungsprojekte 
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3.3  LIFE – EU-Programm für Umwelt und Klima 2021–2027 

Träger / Stelle: Europäische Kommission / FFG (Österreich-Kontaktstelle) 

Themenbereich: Naturschutz, Biodiversität, Klimaschutz, Klimawandelanpassung, 
Kreislaufwirtschaft 

Zielgruppe: Öffentliche Stellen (Gemeinden), NGOs, Unternehmen, Forschung 

Weitere Infos: www.ffg.at/europa/life | EU Funding Portal: ec.europa.eu/info/funding-tenders 

Beschreibung: LIFE unterstützt Projekte im Umwelt- und Klimabereich von europäischer 
Bedeutung. Vier Teilprogramme: Natur & Biodiversität, Kreislaufwirtschaft & 
Lebensqualität, Klimaschutz, Energiewende. Die Ausschreibungsrunde 2025 
ist geschlossen; Neustart voraussichtlich April 2026. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Naturschutz- und Renaturierungsprojekte 
•  Pilotprojekte zur Kreislaufwirtschaft 
•  Klimaanpassungsmaßnahmen und -konzepte 
•  Projekte zur Energiewende und erneuerbaren Energie 
•  Biodiversitätsschutz und Ökosystemleistungen 

 

3.4  Interreg VI-A Italien–Österreich 2021–2027 

Träger / Stelle: EU / Verwaltungsbehörde Autonome Region Friaul-Julisch Venetien 

Themenbereich: Grenzüberschreitende Zusammenarbeit, Klimaschutz, Katastrophenschutz, 
nachhaltiger Tourismus 

Zielgruppe: Gemeinden, Regionen, NGOs, Unternehmen im Programmgebiet (öA: 
Kärnten, Salzburg, Tirol) 

Weitere Infos: www.interreg.net | www.euro-access.eu/de/programs/84/Interreg-Italien-
Oesterreich 

Beschreibung: Das Programm setzt auf Zusammenarbeit im Alpenraum zwischen Österreich 
und Italien. Klimaschutz, Katastrophenschutz und nachhaltiger Kultur- und 
Tourismus sind die inhaltlichen Schwerpunkte. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Klimaanpassungsmaßnahmen und Katastrophenresilienz 
•  Nachhaltige touristische Entwicklung 
•  Schutz naturräumlicher Ressourcen 
•  Grenzüberschreitende Mobilitätslösungen 

 

3.5  Interreg VI-A Slowenien–Österreich 2021–2027 

Träger / Stelle: EU / Verwaltungsbehörde / KWF Kärnten 

Themenbereich: Kreislaufwirtschaft, Biodiversität, Klimaresilienz 

Zielgruppe: Gemeinden, NGOs, Betriebe im Grenzgebiet 

Weitere Infos: www.kwf.at/foerderungen/interregslowenienkombi | europa.ktn.gv.at 

Beschreibung: Das Programm unterstützt grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen 
Österreich und Slowenien. Themen: Kreislaufwirtschaft, Biodiversitätsschutz, 
Klimaresilienz. Community-Led Local Development (CLLD) eingeschlossen. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Kreislaufwirtschaftsprojekte 
•  Biodiversitäts- und Naturschutzprojekte 
•  Klimaresilienzmaßnahmen im Grenzgebiet 
•  Nachhaltige Entwicklung ländlicher Räume 
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3.6  Horizon Europe – EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation 

Träger / Stelle: Europäische Kommission / FFG (Österreich-Kontaktstelle) 

Themenbereich: Forschung, Innovation, Klima, Energie, Mobilität 

Zielgruppe: Gemeinden, Forschungseinrichtungen, Unternehmen (als 
Konsortiumspartner) 

Weitere Infos: www.ffg.at/europa/horizoneurope | ec.europa.eu/info/funding-tenders 

Beschreibung: Horizon Europe ist das größte Forschungsförderprogramm der EU (95,5 Mrd. 
€). Für Gemeinden relevant als Konsortiumspartner bei 
Energiewendeprojekten, Smart Cities, Klimaanpassung und Mobilität. Cluster 
5 (Klima, Energie, Mobilität) und Cluster 6 (Lebensmittel, Bioeconomy) sind 
besonders interessant. 

Förderbare 
Maßnahmen: 

•  Pilotprojekte zu erneuerbarer Energie und Energieeffizienz 
•  Smart-City- und Smart-Region-Initiativen 
•  Klimaanpassungsforschung und -umsetzung 
•  Nachhaltige Mobilitätslösungen und neue Antriebssysteme 

 

Hinweis: Alle Angaben entsprechen dem Stand April 2026. Es empfiehlt sich, vor 
Antragstellung die aktuellen Programmunterlagen der jeweiligen Förderstelle zu prüfen und 
gegebenenfalls eine Beratung in Anspruch zu nehmen (z.B. KPC, FFG, regionale 
Förderstellen). 


